
Prügel  für  Nachbar  und
Autofahrer:  Haft  auf
Bewährung
von Andreas Milk
Einmal hat er in Bergkamen zugeschlagen, einmal in Kamen –
beide  Male  ohne  triftigen  Grund.  Zu  seinem  Gerichtstermin
diese Woche erschien der 35-jährige Marvin V. (Name geändert)
nicht.  Verurteilt  wurde  er  trotzdem:  Auf  Antrag  der
Staatsanwaltschaft erließ der Richter einen Strafbefehl. Der
lautet auf elf Monate Haft auf Bewährung, dazu 2.000 Euro
Geldauflage zu Gunsten der Staatskasse.

Die Taten, um die es im Prozess ging – oder gehen sollte -,
liegen lange zurück: Juni und August 2022. In Bergkamen war V.
gemeinsam  mit  seiner  Lebensgefährtin  auf  einen  Nachbarn
losgegangen. Das Verfahren gegen die Frau wurde eingestellt,
weil gegen sie noch andere, gewichtigere  Vorwürfe bestanden.
Und in Kamen erwischte es auf der Burgstraße einen Autofahrer:
Ihm verpasste V. durchs offene Fahrerfenster Faustschläge ins
Gesicht. Als der Mann ausstieg, folgten weitere Schläge und
Tritte.

So steht es in der Akte – V. selbst mag das alles anders
sehen. Mutmaßlich stand er bei beiden Angriffen unter Einfluss
von Alkohol und/oder Drogen. Sollte der mehrfach vorbestrafte
Mann seinen Strafbefehl akzeptieren, wird ihm für drei Jahre
ein Bewährungshelfer zur Seite gestellt. Sollte er Einspruch
einlegen, folgt erst einmal ein neuer Gerichtstermin.
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